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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

ich freue mich, Ihnen wieder über zahlreiche 

Aktionen, die unser Schulleben prägen, berichten 

zu können, da sich das gemeinsame Lernen 

natürlich nicht nur auf den Unterricht beschränkt. 

In vielen außerschulischen Bereichen und in 

Zusammenarbeit mit vielen Partnern eröffnen wir 

unseren Schülern einen weiten Blick in Geschichte, 

Kunst, Musik und Sport unserer Gesellschaft.   
 

Rückblick 

 

Besuch beim Europäischen Parlament 

in Brüssel 

Am 22. Januar fuhren die Schülerinnen und 

Schüler des  SoWi-Kurses auf Einladung der 

Konrad-Adenauer-Stiftung mit Herrn Jansen und 

Frau Ozdoba zum Europäischen Parlament nach 

Brüssel. „Den Schülern war schon länger bewusst, 

dass sie nach Brüssel fahren würden. Denn zwei 

Jahre zuvor war genau dieser Kurs im Landtag in 

Düsseldorf und ein Jahr danach im Bundestag in 

Berlin“, schreibt Arbnor Aliaj aus der Q2. Nach der 

dreistündigen Anfahrt stand zuerst ein Besuch des 

Europäischen Parlaments auf dem Programm. Im 

Anschluss an eine Führung durch die Presseräume 

und natürlich den Plenarsaal diskutierten die 

Schülerinnen und Schüler anlässlich des Terror-

anschlags in Paris über die Sicherheit in Europa. 

„Nach dem Besuch im Parlament hatten wir ein 

gemeinsames Mittagessen und danach ging es 

schon wieder los in Richtung Europäische 

Kommission. Hier wurden wir von einem 

Mitarbeiter der Kommission erwartet.“ Im 

Pressesaal „wurde uns die Geschichte der 

Europäischen Union erklärt. Vom Vertrag der 

einheitlichen Europäischen Akte bis hin zu den 

Verträgen von Amsterdam, Nizza und 

schlussendlich Lissabon.“ Bevor es zurück nach 

Duisburg ging, hatte die Gruppe noch Gelegenheit 

zu einer kurzen Besichtigung der Stadt Brüssel. 
 

Besuch in Amsterdam 

Schüleraustausch 

Bereits im vergangenen Sommer waren 

niederländische Schüler mit ihren Lehrerinnen und 

Lehrern unsere Gäste in Duisburg. Schülerinnen 

und Schü-ler der Klassen 9.1, 9A und 9B zeigten 

ihnen besondere Orte in Duisburg 

(Landschaftspark Nord,…) Nun erfolgte der 

Gegenbesuch, über den Dilsa Cubuklu, Klasse 10, 

nun schreibt: „Am 04.02.2015 sind wir, die 

Klassen 10.A, 10.B und 10.1, nach Amsterdam 

gefahren. Bei strahlend blauem Himmel wurden 

wir … sehr freundlich empfangen. Zunächst haben 

wir eine Tour durch das Zentrum von Amsterdam 

gemacht und dabei viele Sehenswürdigkeiten wie 

das Anne-Frank-Haus oder den Königspalast 

gesehen. Gegen 14.00 Uhr zog eine Unwetterfront 

auf. Zum Glück machten wir da gerade die 

Grachtenrundfahrt, die sehr informativ und 

interessant war. Nach der Grachtenrundfahrt 

hatten wir eine Stunde Freizeit. Natürlich haben 

wir diese Zeit genutzt, um Shoppen zu gehen. 

Später sind wir zum Comenius Lyceum gefahren. 



Dort wurden wir sehr freundlich vom Schulleiter 

und weiteren Lehrerinnen und Lehrern empfangen 

und zum Essen eingeladen. Die Schülerinnen 

haben uns durch ihre Schule geführt, die uns sehr 

gut gefallen hat. Nach der Führung haben wir uns 

bei allen bedankt, verabschiedet und sind zurück 

nach Duisburg gefahren.“  

Ex-Profi-Fußballer kommen zur 

Talentförderung 

Im Auftrag der AOK Gesundheitskasse besuchten 

die Ex-Bundesligaprofis Michael Klinkert (301 

Bundesligaeinsätze bei Borussia Mönchen-

gladbach / Schalke 04) und Marcel Witeczek (über 

450 Bundesligaeinsätze unter anderem bei Bayern 

München) am Dienstag 10.02. die Jungen unserer 

Fußball-Schulmannschaft. In einem zweistündigen 

`Profi-Training´ mit unterschiedlichsten Übungen, 

wurde unseren Vereinsspielern so einiges 

abverlangt. Technik am Ball, Schusstraining, 

Reaktionsübungen, Schnelligkeit – alles war 

dabei. Im abschließenden Spiel gab Michael 

Klinkert immer wieder wertvolle Tipps, die unsere 

Schulmannschaft bei den kommenden Duisburger 

Stadtmeisterschaften umsetzen sollen. Dann geht 

es nämlich darum, durch zwei Siege das Finale zu 

erreichen. 
 

Fußball  

Wir sind Stadtmeister! 

Die LEIBNIZ-Fußballer der Wettkampfklasse III 

(2001/2002) haben den Titelverteidiger Lise-

Meitner-Gesamtschule im Finale der Duisburger 

Stadtmeisterschaften souverän mit 6:1 Toren 

geschlagen. Schon nach einer Minute schoss Denis 

Baday das LEIBNIZ Team in Führung und ließ 

von Anfang an keinen Zweifel an einem Sieg 

aufkommen. Mit solch einer tollen Leistung haben 

die Jungen allen Grund sich Hoffnung bei der nun 

folgenden Bezirksmeisterschaft zu machen.  

 

Herzlichen Glückwunsch!   
Noch viel mehr Fotos der verschiedenen Spiele 

finden Sie wie immer auf unserer Homepage: 

www.leibnizgesamtschule.de 

Unsere Fußball-Mädchen der Wettkampfklasse II 

(1999/2000) konnten beim FINALE der 

Duisburger Stadtmeisterschaften leider nicht den 

Titel holen. So gab es für Irem, Celina, Gizem, 

Jaqueline, Semiha, Beritan, Merve, Seda-Nur, 

Gabriella und Senem knappe Niederlagen gegen 

das Albert-Einstein Gymnasium mit 3:4 und gegen 

die Gesamtschule Duisburg-Süd mit 4:5. Die 

Realschule Hamborn II konnte allerdings mit 4:2 

Toren besiegt werden. Die Trainer Herr Feyizoglu 

und Herr Facklam waren trotzdem nicht ganz 

zufrieden. „ Da wäre mehr möglich gewesen"!  
 

290  Anmeldungen für den 5. Jahrgang 

Das ist das großartige Ergebnis der drei 

Anmeldetage Anfang Februar. Auf dieses Ergebnis 

können wir stolz sein; es zeigt uns, dass wir mit 

unserem Verständnis von Erziehung, mit unserer 

Schulstruktur und der guten Zusammenarbeit mit 

den Eltern auf dem richtigen Weg sind. Ich weiß, 

dass sich alle Lehrerinnen und Lehrer für Ihre 

Kinder und deren schulischen Erfolg einsetzen. 

Ihnen allen möchte ich als Schulleiter danken: 

Den Lehrerinnen und Lehrern für ihren 

unermüdlichen Einsatz, Ihnen, liebe Eltern, für 

die vertrauensvolle Zusammenarbeit und 

natürlich unseren Kids, die in aller Regel 

engagiert lernen und gute Arbeit abliefern. 
 

„Ronja Räubertochter“ 

Alle Klassen des 5. Jahrgangs haben im Februar 

die Kinderoper Ronja Räubertochter besucht. Zur 

Vorbereitung des Opernbesuches waren zwei 

Theaterpädagogen in die Klassen gekommen, um  

die Kinder auf den Opernbesuch vorzubereiten. 

Besonders stolz sind die Schüler der Klasse 5.3, 

denen es gelang von Birk, dem Räubersohn, 

Autogramme zu erhalten. Die Schülerin Jil Müller 

schreibt: „Die Musik von Jörn Arnecke hat gut zu 

den verschiedenen Situationen gepasst. Es wurde 

sehr gefühlvoll gespielt, mal leise, mal laut und 

man hat durch die Musik die Gefühle der Personen 

besser verstanden. Die Bühne war fantastisch und 

schön, sie konnte sich auch auf und ab bewegen. 

Ab und zu wirkte es zwar verwirrend, doch es war 

toll das Burginnere und die Waldlandschaft zu 

sehen, besonders weil man alle vier Jahreszeiten 

im Wald spielen konnte. Die Kostüme waren 

wunderschön. Am besten haben mir die 

Rumpelwichte und die Wilddrude gefallen. Sehr 

gut fand ich auch die Kostüme der Hauptrollen: 

dazu gehörte Glatzen-Per, den Stefan Wilkening 

gespielt hat, Ronja, die Maria Kataeva gespielt hat 

und Birk, den Heidi Elisabeth Meier gespielt hat. 

Schade fand ich aber, dass Birk von einer Frau 

gespielt wurde und, dass  viele Details aus-

http://www.leibnizgesamtschule.de/


gelassen wurden. Beispielsweise war Ronja 

Räubertochter ein Baby und plötzlich ein Teenager 

– das war verwirrend. Gut fand ich, dass das Stück 

nicht verändert wurde, sondern so wie im Buch 

gespielt wurde.“ 
 

Unser ÖMLLG 

Unser Fellow Carsten Mielke hat sich zusammen 

mit den Schülerinnen und Schülern der 

Vorbereitungsklasse 9VF vorgenommen einen 

Ökologisch multifunktionalen Lehr- und 

Lerngarten – also einen ÖMLLG - einzurichten. 

Gemeinsam hat die Klasse große Mengen Sträucher 

und Unkraut beseitigt und einen Plan für unseren 

kommenden Lehr- und Lerngarten entworfen. So 

sollen in einem Teil des Gartens Küchenkräuter 

angepflanzt werden; die Anlage eines Teichs ist 

geplant, eine Fläche für Sitzplätze ist vorgesehen, 

so dass Unterricht im Sommer auch einmal Open 

Air stattfinden kann. Die Schülerinnen und Schüler 

der Klasse 9 VF nahmen bereits im November an 

einem Upcycling-Workshop des Vereins „Stadt 

Land Welt“ in Köln teil und informierten sich über 

die Möglichkeiten der Upcyclingverfahren. 

Beim Upcycling werden vermeintliche Abfall-

produkte in neuwertige Produkte umgewandelt. Die 

Wiederverwertung von bereits vorhandenem 

Material senkt den Verbrauch von Rohmaterial und 

reduziert u.a. den CO2-Ausstoß. Im Gegensatz zum 

Recycling werden die Materialien nicht nur einfach 

wieder verwendet, sondern aufgewertet. 

Die Schülerinnen und Schüler haben sich nicht nur 

informiert, sondern selbst Material upgecycelt. So 

haben sie aus altem Bauholz, Einweg- und alten 

Europaletten neue Möbel als Prototypen für den an 

unserer Schule neu entstehenden Ökologisch Multi-

funktionalen Lehr- und LernGarten (ÖMLLG) 

gebaut.  

Eine große Bitte 

Für unseren ÖMLLG muss viel Material 

transportiert werden. Falls Sie uns ein- oder 

zweimal mit einem LKW unterstützen könnten, 

wäre das fantastisch. Rufen Sie einfach kurz an. 

Zeitzeugen 

Unseren Geschichtslehrern ist es ein besonderes 

Anliegen, geschichtliche Ereignisse von Zeit-

zeugen, also Personen, die historische 

Geschehnisse persönlich erlebt haben, erzählen zu 

lassen. Geschichte wird lebendig und wir spüren 

die Gefühle, wie  Trauer manchmal sogar 

Todesangst, die diese Menschen erfahren mussten.  

Am 27.02.2015 hatten 

etwa 50 Schülerinnen und 

Schüler des 13. Jahrgangs 

(Q2) einen besonderen 

Gast.  Dietrich Garstka 

erzählte von seinen 

Erlebnissen im Jahre 1956 

in der DDR. Er berichtete 

anschaulich von Verhören, 

Bespitzelungen und 

Drangsalierungen des 

Systems. Diese Erfah-

rungen und die zu-

nehmend als Lügen empfundenen Aussagen der 

Parteipropaganda ließen in den Jugendlichen 

seiner Klasse den Entschluss reifen, dem 

sozialistischen Staat den Rücken zu kehren. Herr 

Garstka war der erste seiner Abiturklasse, der kurz 

vor Weihnachten 1956 über Ostberlin in den 

Westen floh. 16 seiner Mitschüler und eine 

Mitschülerin folgten ihm in den folgenden 

Wochen. 

Der 1939 geborene Herr Garstka erzählte diese 

Erlebnisse des Jahres 1956 derart lebhaft und 

detailreich, dass die Zuhörenden den Eindruck 

bekamen, dies sei ihm erst vor kurzem wieder-

fahren. Vor allem die Vielzahl seiner persönlichen 

Eindrücke und seine Erfahrungen mit der 

Staatsmacht gaben den Schülerinnen und Schülern 

einen besonderen Einblick in das Leben in der 

Diktatur. Was in den Schulbüchern abstrakt 

beschrieben ist, wurde so für sie lebendig. 
 

 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

ich würde Ihnen und euch noch gerne von 

weiteren Aktionen oder Projekten berichten, 

wie der  Kunstaustellung des 13. Jahrgangs in 

der Helios-Klinik, dem Medienseminar des 9. 

Jahrgangs, der Teilnahme der Klasse 8C an den 

Duisburger Tanztagen oder dem Tontechnik-

Workshop der Klasse 10 A und vielen weiteren 

Aktivitäten. Allein der Platz reicht nicht aus.  

Daher möchte ich Sie und euch noch einmal auf 

unsere Homepage hinweisen. Dort finden Sie, 

findet ihr ausführliche Berichte und viele 

Fotos: www.leibnizgesamtschule.de 

http://www.leibnizgesamtschule.de/


 

Nachhilfe 

Auch jetzt noch können Sie Ihren Sohn/Ihre 

Tochter zur Nachhilfe anmelden. Sie können sich 

bei Herrn Tücking (Lernförderung über BuT-

Anträge) bzw. bei Frau Frericks informieren. Dazu 

haben Sie auch an den Elternsprechtagen 

Gelegenheit. Scheuen Sie sich nicht, nach 

Unterstützung zu fragen. Ihre Kinder werden davon 

profitieren. 

 

 

 

 

 

 

Zum Schluss 

möchte ich Sie, liebe Eltern, und die Schülerinnen 

und Schüler der Oberstufe, im Namen des 

Literaturkurses der Q 1 ganz herzlich zur Auf-

führung des Stückes 

 

„Was verbirgt sich hinter dem Vorhang?“ 

am 9.6.2015 um 19 Uhr in die Aula 

einladen. 

 

Es grüßt Sie für die Schulleitung 

 

 

 
 Karl Hußmann, LGeD 

 

Terminplan für Eltern und Schüler/innen 
für den Zeitraum vom 13.04. – 12.08.2015 
 

Datum Zeit Ereignis 

20.04. - 22.04.2015  Potenzialanalyse 8. Jahrgang 

21.04.2015 15:00-18:00 Elternsprechtag 

22.04.2015 14:00-17:00 Elternsprechtag 

23.04.2015  Schülersprechtag Sek. II  

28.04.2015  Zentrale Prüfung 10. Jahrgang Deutsch 

30.04.2015  Zentrale Prüfung 10. Jahrgang Englisch 

01.05.2015  Tag der Arbeit - unterrichtsfrei 

05.05.2015  Zentrale Prüfung 10. Jahrgang Mathematik 

05.05.2015  Turnfest 5. Jahrgang 

07.05.2015  Gottesdienst 

12.05.2015  Abitur 2015 4. Abiturfach Prüfungen 

12.05.2015  Studientag 10/EF/Q1 

13.05.2015  Abitur 2015 4. Abiturfach Prüfungen 

14.05.2015  Christi Himmelfahrt – unterrichtsfrei 

15.05.2015  Beweglicher Ferientag – unterrichtsfrei  

20.05.2015  Volleyball-Turnier 10. Jg. 

25.05.2015  Pfingstmontag 

26.05.2015  Pfingstferien 

28.05.2015  Abitur 2015 Notenbekanntgabe 

28.05.2015  Kennenlernnachmittag für den neuen 5. Jahrgang 

02.06.2015 19:00 Schulpflegschaft (Mensa) 

04.06.2015  Fronleichnam – unterrichtfrei  

05.06.2015  Beweglicher Ferientag – unterrichtfrei  

08.06.2015  Mündliche Prüfungen 10. Jahrgang 

09.06.2015 18:00 Schulkonferenz ( Mediothek) 

09.06.2015  Abitur 2015 1.-3. Abiturfach Prüfungen 

09.06.2015 19:00 Literatur 12 Aufführung (Aula) 

10.06.2015  Abitur 2015 1.-3. Abiturfach Prüfungen 

11.06.2015  Abitur 2015 1.-3. Abiturfach Prüfungen 

12.06.2015  Entlassung 10. Jahrgang; Unterrichtsende 12:30 h 

12.06.2015 14:00 Ökumenischer Gottesdienst 10. Jahrgang  

13.06.2015 09:00 Ökumenischer Entlassgottesdienst Abitur  

13.06.2015 10:00 Abitur-Abschlussfeier 

17.06. - 19.06.2015  Berufsfelderkundung 8. Jahrgang  

18.06.2015  Ökumenischer Gottesdienst 

22.06.2015  Zeugniskonferenz ganztägig – Studientag für Schüler 

25.06.2015  Sportfest 

26.06.2015  Zeugnisausgabe nach der 3. Stunde 

29.06. - 11.08.2015  Sommerferien 

12.08.2015  1. Schultag im Schuljahr 2015/2016 

 


